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Sautocfen tit SStngfl. ©egenüber ber tfjemifd&ett
gjabri! ïjat 33aumeifter Slngft einen gröfcern Sanbïomplej
erworben gut @rfteUung eines neuen Quartiers. 3Kit
bent 58au bon Sßoljnl)äufem tourbe bereits begonnen.

Slrntenafljl 3tmbett. 2)ie Arbeiten am SBieberaufbau
beS abgebrannten Strmenaf^lS jtnb für jirfa 55,000 gr.
bergeben toorben an Saumeifter Seusinger=S3ö^nt) in
(SlaruS unb girowermeifter granj ©berle in SBeefen.

Sautoefen in jRtnitattêljorn. (rd.-Äorr.) iRomanSborn,
baS prächtig am Sobenfee gelegene unb balb gut ©tabt
ftcfj enttoidelnbe tljurgauifdje ©emeinbemefen, nimmt
bemnädbft ben Sau eines mobern eingerichteten Slb
fonberungSboufeS im ftoftenüoranfdjlage bon gr.
85,000, inïlufibe ©taatS= unb SunbeSbeiträge, an bie

§anb.

i3üd)cvld)fiu.
„®te gute alte 3«*t". Silber aug bem VlUtaggleben unferer

Viornäter, non Dr. ft. i'cbmaitit, Direftor beg ©cfjroei^erifdjen
Sanbegntufeumg, üluftriert mit 400 bofumentarifdjeit 9îepro=
buftionen itttb 60 großen Driginaljeiciptungen non (S. unb jp.
uan iiimiöctt, 6. SBadjmnnn, (S. Bcttettltcrijet, VI. §offmami. —
Viorwort nott SunbeSrat SR. Oiudjet. — 15 monatliche 2iefer=
ttngett jam ©ubffriptiongpreife non F*- 1.25; für VlicßD
fubftribenten f^r. 2. —. Verlag : F- gähn, Vienenburg.
Die 2Bai)r£)eit, bafi bie „gute" alte geit im ©ruttbe iljr

erfteS Vittribut ttidjt nerbient, unb bafi ber fo allgemein uer=
breitete VBitnfcl), in jenen glücflidjen gehen gelebt 31t haben, lein
berechtigter ift, mirb un§ burch biefeë eigenartige Vßert, bag fid)
lebenbige SSergegenmärtigung beg Vllltagglebeitg unferer Viorfafjren
pin gmede gemadjt, in t'räftig ttadjbrüdlicber VBeife jum V3e=

mufitfein gebracht.
VBoljl hatte bie „gute alte 3ctt" ihre frfjötte unb poetifdje

©eite, bie fie fo oorteilljaft ooit unferer nüchternen ©egenroart
unterfdjeibet; banon rebet manch erfreulidjeg Kapitel, mattdjeg
Ijerrlidje SKIb biefeS eigenartigen Vhtdjeg, bag ttttg fo raarnt itub
farbenreid) non trauter ©emütlidjfett, jugenblidjer Sebengluft unb
geheimitiênoller 9totnaittif im Sebeit unferer Viäter 51t erjiiljlen
itteiß. VBoljl hatte bie gute alte geit ihre große unb ft arte
©eite, bag lehrt uu§ ber ©ittblid in bag tiidjtig traftnoHe
©djaffen unferer Vlltoorbern, uott bent oor allem bte ^apllofen
Kunftroerfe aug ben VBerfftätten ber Vllteit sengen, bie un§ bag
SSudj in prächtigen 9îeprobitftionen bringt. Vlber bie gute alte
geh hatte aitcij ihre furchtbare ©cite; baoott rebet unfer natio=
ttaleg VBerf in SSilb unb VBort eine ergreifettbe, erfdjütternbe
©pradje, mentt eg uttg non §ejenglauben unb Folterqualen tttib
bent gren^ettlofen ©lettb ber Vlrnten unb Siranten unter unfern
Vloroätern erzählt.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiemit Konkurrenz

über die Lieferungen von : [II 5984 Y] 2432
20,000 Paar Marsch-Schuhe aus Kalbleder nach Muster

und Vorschrift.
35,000 Paar Quartierschuhe aus Kalbleder, Ordon-

nanz 1900.
10,500 Paar fertige Schäfte aus Kalbleder, naturfarben.
20,000 Paar Schnürriemen (Lacets) aus Fischleder imi-

tiert. Länge 110 cm.
35,000 Paar Lacets aus Eisengarn. Länge 65 cm.

Endtermin für die Angebote: 13. November 1904.
Muster können bei der unterzeichneten Verwaltung einge-

sehen, oder zur Einsicht bezogen werden.
Bern, den 18. Oktober 1904.

Technische Abteilung der eidg. Kriegsmaterialverwaltung :

Ausrüstungs-Abteilung.

Gesucht
ein sauberer 2424

6,850 mm lang, 900 mm Durch-
messer am dünnen Ende, wo-
möglich schon längere Zeit ge-
lagert. Zu erfragen bei

J. Brunner, Mühlenbauer
Gossau (St. Gallen.)

Sehr günstig gelegene, helle

Werkstätte
mit billiger Triebkraft, mech.
Einrichtung für kleinere Holz-
arbeiten, mit gesicher-
ter Kundsame, ist an durch-
aus soliden, tüchtigen Bewerber
unter sehr günstigen Bedingun-
gen abzutreten.

Offerten mit Referenzen sub
Chiffre L. 2368 an die Exped.

Die geiftreidfeu Darftelluitgen §. «ait VJiutjbeitg, ber mit
liebeuollem Vier) entert in feinen ©toff bie „gute alte geit" un§
int V3hbe lebenêroaijr gu geftalten raupte, bringen ttng nor
allem ben fdjneibenben Kontraft 311m V3eroitßtfein, ber in ben
Faljrhintberteit uor ber fransöfifdjen Vîeoolthiott 3tnifd)en ©od)
uttb Vïieber, iHeid) unb Vlrut beftanb. Für feie oorttehmen, ßerr=
fcljenben Klaffen mar bie alte geh in ber Dat bie gute. 3$*
feijlte e§ nicljt an forglofetit Slefjagen, au prunfijaften Feftea in
unb außer beut Çaufe, an ©elegeuticit 31t allen Fmtben be§
DafeinS. Vlber trotj Mofterftiftungen unb frommen ©djenfungen
fchritt ber Viortteljme falten Çerrettë über ba§ ©lettb be§ unter=
brüeften ViolfeS ijinmeg. 9Rü VJleifter^aitb fjat ber ft'ünftler bie
©egenfätje ber guten alten 3eh in einbrudfdiroeren Vlübern bar=
geftellt: Oben ftolje lleppigfeit mtb FOifteabe in ©d)lo§ unb
iöurgljof — unten ba§ entfetjlitfje 8o§ ber Vlitsgeftoßenen unb
Vkrfefinttcn. Dheit ißradjt itttb SBofjHehen int ipatrijier= unb
reidjett S3ürgerl)attfe — unten ba§ ©leitb ber ©äffe, 9tof)f)eit itnb
Vlerlotumenfjeit in SSittfeln unb ©pelititfett. Dbeit tutuerbiettte
SRacijt unb leidjtertnorbener iReidjtunt be§ geftrengeit, fjodjmütigen
§errn Sanbuogt — unten Ijarte, erfolglofe Vlrfaeit, bittere ©orge
unb Virmut be§ unterbrüdten, ausgefogetien 8anbmatitteë.

Fa, eine erttfte ©praclje rebet biefe ©eite be§ V3udje§ uttb
mit hefreienbem Vlufatmen beuten mir heim VSetradjten biefer
Slätter au bett uerfBfjuenbett Vlusgleidj, ben mir ber humanen
©egenroart oerbaitfen, bie fo niele jener fdjriilett Diffonansen in
ber guten alten geit 31t harntonifdjent Vlusllaitg 31t hringen uers
ftanb. Vierfdjromtben fittb granger, Faher itnb ©djeiterhaufen ;

Vlrme, Srattfe mtb ©iedje roerben liebeooll unterftüijt unb ge=

pflegt. (Sin freier VJÏantt, arbeitet ber $aiter auf feiner ©djoße,
fein SBort gilt tjeute fo uiel, tnie ba§ be§ Viornehmflett, unb oont
Pfluge roeg geht er itt bett Sîatëfaal, um fo gut tnie jener ht ben
rotdjtigften potitifdjen F^gen ntitentfdjeiben 311 helfen, llitfere
V3ilbung§ftätten fetttten nidjt Vornehm unb ©ering, ttidjt Vinn
uttb Dîeidj. Fût fe"§ erttfte ©eftreben, rcidje VBiffettèquellen VlHen
31t erfdjliefjen, gibt es aber feitt treffenberes geitgnig, al§ gerabe
bag norliegenbe, nott V3itnbegrat VJl. iRudjet mit einem begeifter=
ten SSorroort auëgeseidjnctc, großangelegte SScrL Dem S3erfaffer,
Dr. Sehmann, Direftor beg ©djtnei^er. Saubegtttufeuntg, ift eg
baritt gelungen, bie Viefultate feiner etngehenben ©tubien in ge=

nteinnerftänblicher, pad'enber Vßeife gttnt Vlbbrurt 311 bringen itnb
bantit bent SSolfc ein VBiffctt 31t nermitteln, beffett V3efiß big jeßt
nur roenigett V3euor3ugteit oergoititt mar. gttbent roirb biefer uor=
3Üglidje Dejt burd) Çerbeisiehung ber heruot'tageubften ©djähe
beg Saubegntttfeuntg unb aitberer fd)tueijertfet)er ©antmlitttgen in
450 a tt g g e 3 e i dj tt e t e tt VI b b i t b u tt g e n unb einer Serie großer
fulturbiftorifdjer Söitber bebeittenber ©djroeiserfünftter bofuntem
tarifdj beroiefen itttb füttfilerifd) beleuchtet. Die§ alleg aher roirb
unferttt ©djtueiseruolfe 31t einem uerhältnigntäßig fo geringen
greife unb unter fo günftigen Säebittgungeu geboten, baß fo 31t

fagett jeber eg fid) ertuerhen fatttt.

Vlerleger, Vinter itttb ftüttftler hüben mit Vlufbietung ihrer
heften Kraft in biefettt VBerfe eitt monuntentaieg Dettfmal ttatio=
nalett ©treheng uttb nationalen Könneng gefdjaffen, um bag bag
Vlttglaitb uttg beneiben roirb.

bfv lîvttvio — ^iiv hie Uviii'tö.
Sragetb

NB. Jferkattfs- «nb Cranrdjorl'ndjr werben unter biefe
SRubrif ttidjt attfarnautmrn.

703. VBcr liefert biHigft einfache Klofettfdjüffeln mit ©iphon
unb Klappfttj V Offerten mit ißreigangaben unter ©htffre ® 703
beförbert bie ©ypebition.

704. SBer liefert sirta 60 m alte, nodj gut erhaltene, ober
neue DtoKmagengefetfe, 60 mm ßod), 60 cm Spurweite, mit ober
ohne ©djwellen V ©efl. Offerten att Viemtgi VJiurer, ©ägerei, in
Sedenrieb.

705. VBer ift Sieferant non Kaminauffähen sur Vlermin;
berung non 9iaud)beläftigung, nach bewährtem ©tjflem Offerten
unb ißrofpefte an bie Vlbreffe: ©tabthauamt ©hur-

706. SBer liefert ©djieferplatten fur Oelpiffoirg V VBer

liefert Del für Oelpiffoirg?
707. Ff eg möglid), einen ißuntpbrunnen mit fpanbbetrieb

3u erfteüen, tnenn ba§ Säaffer jirta 33 m gehoben werben muß?
VBer übernimmt foldje ©inridjtungen mit ©arantie? Für gütige
Vluêlunft norläufig beften Datif. Vlntworten enen tu eü Offerten
unter ©hiffre @707 an bie ©ppebition.

708. -©ine OueHe gibt 4 bi§ 5 VJlinutenliter Drinfwaffer
unb e§ fotl basfelbe int jpattfe 5—ö'/z m gehoben werben. Sffier

liefert eine gentrifugatpumpe obiger SBaffermenge angepaßt, en.
mit ©leidjftrommotor 120 VMt gefuppelt unb 3U weldjem greife?
©efl. Offerten unter ©hiffre K 708 beförbert bie ©jpeb.

709. VBer fönnte mir ein neuereg ©pftem @djilfbretter=
mobetl liefern?

710. §abe eine 25 PS Çalhlofomobile, wonon jebo^ blog
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Bauwesen in Brngg. Gegenüber der chemischen

Fabrik hat Baumeister Angst einen größern Landkomplex
erworben zur Erstellung eines neuen Quartiers. Mit
dem Bau von Wohnhäusern wurde bereits begonnen.

Armenasyl Amden. Die Arbeiten am Wiederaufbau
des abgebrannten Armenasyls sind für zirka 55,000 Fr.
vergeben worden an Baumeister Leuzinger-Böhny in
Glarus und Zimmermeister Franz Eberle in Weesen.

Bauwesen in Romanshorn. (rä.-Korr.) Romanshorn,
das prächtig am Bodensee gelegene und bald zur Stadt
sich entwickelnde thurgauische Gemeindewefen, nimmt
demnächst den Bau eines modern eingerichteten Ab-
sonderungshauses im Kostenvoranschlage von Fr.
85,000, inklusive Staats- und Bundesbeiträge, an die

Hand.

Kücherscham
„Die gute alte Zeit". Bilder aus dem Alltagsleben unserer

Vorväter, von Or. H. Lehmann, Direktor des Schweizerischen
Landesmnseums, illustriert mit 400 dokumentarischen Repro-
duktionen und 0V großen Originalzeichnungen von E. und H.
van Muydcn, H. Bachmann, E. Lcuenbergcr, A. Hofsman». —
Vorwort von Bundesrat M. Ruchet. — 15 monatliche Liefer-
ungen zum Subskriptionspreise von Fr. 1.25; für Nicht-
subskribenten Fr. 2. —. Verlag: F. Zahn, Ncncnburg.
Die Wahrheit, daß die „gute" alte Zeit im Grunde ihr

erstes Attribut nicht verdient, und daß der so allgemein ver-
breitete Wunsch, in jenen glücklichen Zeiten gelebt zu haben, kein
berechtigter ist, wird uns durch dieses eigenartige Werk, das sich

lebendige Bergegemvärtigung des Alltagslebens unserer Vorfahren
zum Zwecke gemacht, in kräftig nachdrücklicher Weise zum Be-
wußtsein gebracht.

Wohl hatte die „gute alte Zeit" ihre schöne und poetische
Seite, die sie so vorteilhaft von unserer nüchternen Gegenwart
unterscheidet; davon redet manch erfreuliches Kapitel, manches
herrliche Bild dieses eigenartigen Buches, das uns so warm und
farbenreich von trauter Gemütlichkeit, jugendlicher Lebenslust und
geheimnisvoller Romantik im Leben unserer Väter zu erzählen
weiß. Wohl hatte die gute alte Zeit ihre große und starke
Seite, das lehrt uns der Einblick in das tüchtig kraftvolle
Schaffen unserer Altvorder», von dem vor allem die zahllosen
Kunstwerke aus den Werkstätten der Alten zeugen, die uns das
Bnch in prächtigen Reproduktionen bringt. Aber die gute alte
Zeit hatte auch ihre furchtbare Seite; davon redet unser natio-
nales Werk in Bild und Wort eine ergreisende, erschütternde
Sprache, wenn es uns von Hexenglanben und Folterqualen und
dem grenzenlosen Elend der Armen und Kranken unter unsern
Vorvätern erzählt.

Honkurrens-Bussekreibung.
Die uvterseiebnete Verwaltung erökknet bieinit Xonkurrans

über die Inekerungen von: sll 5384 Vj 2432
20,000 aus Ivalbleàsr naeb blaster

und Vorsebrikt.
ZS,000 pssn 0lusi»iïens«îkuks ans Ivalbleàer, Orion

nans 1900.

10,300lei-îîge Svkâlts ans lvalbleäer, naturkarben.
20,000 8vkn0i»i-isn»siH (Oaeets) aus blsebleder imi-

tiert. I-änge 110 em.
23,000 pssi» I.s«îeis sus 8îsengsi»n. I nge 65 in

Endtermin kür die à^edote: 13. November 1904.
bluster können bei tier untor?eiebnetsn Verwaltung einge-

ssben, oder sur liinsiebt besagen werden,
kern, den 18. Oktober 1904.

leelàà àilung à eilig. KiieWsimsImMuiig i

^u«rü8tunAS-^dteiIuriK.

(jesuckt
ein sauberer 2424

6,850 mm lang, 300 mm Oureb-
messer am dünnen binde, wo-
möglieb sebon längere ^eit ge-
lagert. i?u ertragen bei

ch krunnor, Uükl1silba.liör
Vossaii (8t. Oallen.)

8ebr günstig gelegene, belleààà
mit billiger Vriebkrakt, meeb.
biinriebtung kür kleinere Holi»

mi« gesivkei»»
îei» liunilssiiis, istan dureb-
aus soliden, tüebtigen Bewerber
unter sebr günstigen kedingun-
gen sd-euîneten.

Okkerten mit kekersnsen sub
Obitkre K. 2368 an die bixped.

Die geistreichen Darstellungen H. van Mnydens, der mit
liebevollein Versenken in seinen Stoff die „gute alte Zeit" uns
im Bilde lebenswahr zu gestalten wußte, bringen uns vor
allem den schneidenden Kontrast zum Bewußtsein, 'der in den
Jahrhunderten vor der französischen Revolution zwischen Hoch
und Nieder, Reich und Arm bestand. Für die vornehmen, Herr-
schenken Klassen war die alte Zeit in der Tat die gute. Ihnen
fehlte es nicht an sorglosem Behagen, an prunkhaften Festen in
nnd außer dem Hause, an Gelegenheit zu allen Freuden des
Daseins. Aber trotz Klosterstiftungen und frommen Schenkungen
schritt der Vornehme kalten Herzens über das Elend des unter-
drückten Volkes hinweg. Mit Meisterhand hat der Künstler die
Gegensätze der guten alten Zeit in eindrnckschweren Bildern dar-
gestellt: Oben stolze Ueppigkeit nnd Festfreude in Schloß nnd
Burghof — unten das entsetzliche Los der Ansgestoßenen und
Verfehmten. Oben Pracht nnd Wohlleben im Patrizier- nnd
reichen Bürgerhanse — unten das Elend der Gasse, Rohheit nnd
Verkommenheit in Winkeln und Spelunken. Oben unverdiente
Macht nnd leichterworbener Reichtum des gestrengen, hochmütigen
Herrn Landvogt — unten harte, erfolglose Arbeit, bittere Sorge
und Armut des unterdrückten, ausgesogenen Sandmannes.

Ja, eine ernste Sprache redet diese Seite des Buches und
mit befreiendem Aufatmen denken wir beim Betrachten dieser
Blätter an den versöhnenden "Ausgleich, den wir der humanen
Gegenwart verdanken, die so viele jener schrillen Dissonanzen in
der guten alten Zeit zu harmonischem Ausklang zu bringen ver-
stand. Verschwunden sind Pranger, Folter und Scheiterhaufen;
Arme, Kranke nnd Sieche werden liebevoll unterstützt und ge-
pflegt. Ein freier Mann, arbeitet der Bauer auf seiner Scholle,
sein Wort gilt heute so viel, wie das des Vornehmsten, und vom
Pfluge weg geht er in den Ratssaal, um so gut wie jener in den
wichtigste» politischen Fragen mitentscheiden zu helfen. Unsere
Bildungsstätten kennen nicht Vornehm nnd Gering, nicht Arm
nnd Reich. Für das ernste Bestreben, reiche Wissensquellen Allen
zu erschließen, gibt es aber kein treffenderes Zeugnis, als gerade
das vorliegende, von Bundesrat M. Ruchet mit einem begeister-
ten Vorwort ausgezeichnete, großangelegte Werk. Dem Versasser,
Dr. H. Lehmann, Direktor des Schweizer. Landesmnseums, ist es
darin gelungen, die Resultate seiner eingehenden Studien in ge-
meinverständlicher, packender Weise zum Abdruck zu bringen und
damit dem Volke ein Wissen zu vermitteln, dessen Besitz bis jetzt
nur wenigen Bevorzugten vergönnt war. Zudem wird dieser vor-
zügliche Text durch Herbeiziehung der hervorragendsten Schätze
des Landesmnseums nnd anderer schweizerischer Sammlungen in
450 a u s g e z eichn ete n A b bild u n gen nnd einer Serie großer
kulturhistorischer Bilder bedeutender Schweizerkünstler dokumen-
tarisch bewiesen nnd künstlerisch beleuchtet. Dies alles aber wird
unserm Schwcizervolke zu einem verhältnismäßig so geringen
Preise nnd unter so günstigen Bedingungen geboten, daß so zu
sagen jeder es sich erwerben kann.

Verleger, "Autor nnd Künstler haben mit Aufbietung ihrer
besten Kraft in diesem Werke ein monumentales Denkmal natio-
nalen Strebens und nationalen Könnens geschaffen, um das das
Ausland uns beneiden wird.

Aus der Praris — Für die Praris.
Fragen.

blk. Verkaufs- und Taufchgefuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgeuomme«.

702. Wer liefert billigst einfache Klosettschüsseln mit Siphon
und Klappsitz? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre G 703
befördert die Expedition.

704. Wer liefert zirka 6V m alte, noch gut erhaltene, oder
neue Rollwagengeleise, 60 mm hoch, 6V em Spurweite, mit oder
ohne Schwellen? Gefl. Offerten an Remigi Murer, Sägerei, in
Beckenried.

703. Wer ist Lieferant von Kaminaufsätzen zur Vermin-
derung von Rauchbelästigung, nach bewährtem System? Offerten
und Prospekte an die Adresse: Stadtbauamt Chur.

700. Wer liefert Schieferplatten für Oelpissoirs? Wer
liefert Oel für Oelpissoirs?

707. Ist es möglich, einen Pumpbrnnnen mit Handbetrieb
zu erstellen, wenn das Wasser zirka 33 m gehoben werden muß?
Wer übernimmt solche Einrichtungen mit Garantie? Für gütige
Auskunft vorläufig besten Dank. Antworten eventuell Offerten
unter Chiffre E707 an die Expedition.

708. -Eine Quelle gibt 4 bis 6 Minutenliter Trinkwasser
und es soll dasselbe im Hause 5—5'/? m gehoben werden. Wer
liefert eine Zentrifugalpumpe obiger Wassermenge angepaßt, ev.
mit Gleichstrommotor 120 Volt gekuppelt und zu welchem Preise?
Gefl. Offerten unter Chiffre K 708 befördert die Exped.

709. Wer könnte mir ein neueres System Schilfbretter-
modell liefern?

710. Habe eine 25 ?8 Halblokomobile, wovon jedoch blos
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sirfa 15 PS beanfprudjt roerben. 3d) beabfidjtige nun für baë
©efdjäft elettrifdje ©eleudjtmtg einsufübren, too für jtrla 10—12
Sampen genügen, ©a nun nod) anberroeitige Sladjfrage für 9lb=
gäbe non Kraft su ©eleud)tungësroecïen oorliegen, träte febr banf;
bar, trenn mir femanb 9luffd)lufî geben mürbe, roie niete Sampen
mit ber überftüffigen Kraft gefpiefen merbett tönnten unb roie £)od)

bie ganje 31ntage, erent. blo£ für 12 Sampen, su fielen tame.
9Bo roäre eine gebrauchte ©pnamo er^ältlidj

711. SBeldje med), fpotsbrelferei roürbe fid) mit einem SRaffen;
artitel befaffen? SJÎufter tonnen eingefetjen roerben.

712. 3d) l)abe 11 Siter SBa ffer in ber SJiinute, 80 OJicter
©efäEe. SBürbe eë fid) rentieren, eine Seitung mit SReferooir su
erfteEen, um 2Baffertraft su erhalten? SQBie groß mujt baë Siefer;
roir fein unb bie Leitung 9Ber liefert ©urbinen su biefern 3u>ecte?

713. 2Ber ift Sieferant oon ungarifdjem @id)ent)ots Offerten
unter ©biffre @713 an bie ©jpebition.

714. SBer ijätte eine nod) gute ältere §anfölpreffe mit
@ifenfd)raube, roie auf bem Sanbe gebräuchlich, absugeben, ober
roeldje girma liefert neue treffen, erent. nur bie ©djraube basu
mit ©efteE ©eft. Offerten roomögtid) mit ^eidjnuttg erbeten an
®ebrüber SRaiffen, SRabiuS (©raubünben).

715. 3Ber ift Sieferant ron fd)Emen fRedjensäbnen aus efdjenem
§oIs? ©iefelben foEten rerjüngt sugefpi^t fein.

716. 3" meinem neutid) erfauften ©anfe befinbett fid) in
famtlidjen 3iutmern bartboijerne ©oben (abörnige ©afelböben mit
nufjbaumenen griefen). ©iefe iß oben finb sirfa 50 gabre tang
mit SBaffer abgeroafdjen trorben unb gegenroärtig in einen tläg;
Iid)en guftanb geraten. ©te 9lborn=©afeln finb im Saufe ber $eit
febr ftart ron ben 31nobiett (ober im beutfeben „©otenubr" ge=

nannt), einem Keinen Käfer, serfreffeti trorben. 3d) b«be im
©inne, bie ©oben in 3ufunft su roidjfen. SJiit toelcber 3-lüffigteit
tann id) bie 9lnobien oertreiben ober töten, bajj ber ©oben babei
nid)t su ftart leibet?

717. SBeldje gabrif liefert fogen. ©trectmetaE su ©au=
Streden

718. SBer bat auf @nbe 3®nuar einen ©oEgatter, 40 bis
50 cm ©cfjnittroeite, biEig su oertaufen? Offerten unter ©^tffre
91718 beförbert bie ©ppebition.
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Fayence-Wand-Piatten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baum berger & Koch
Telephon BaumaterialienhandJwng Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Sintttiorteit.
9luf grage 664. ©in gröfsereS Quantum febr fdjöne ©udjen;

biflen, 50 unb 60 mm biet, su ©reppentritten geeignet, ebenfo
1 SBaggon prima ftarte @fd)enftämme bat preiSroürbig su oer--
taufen ®. @tter, SOBagner, 9Mbtebad) b. 9lmriSroil.

3luf grage 665. 9îeue @äulenbobrmafd)inen liefern in befter
Konftruttion Dtobert 9lebi & @ie., 3ürid) V.

91uf grage 666. @ine neue iHabbüd)fenein(abmafd)ine,©t)ftem
©oltSbaufer, mit 3 ©obrem, bat su 55 gr. gegen bar su oer;
taufen, roeil mit 91abeitbobrern überhäuft, ©. @tter, SOBagner,
SElübtebad) bei 9lmriSroil.

9luf grage 669, IRoEbabngeleife famt DioEroagen liefern
miet= unb faufroeife in gebraud)tem ober neuem ©Material Stöbert
3lebi & ©ie., 3ürid) V, roeldje 3buen auf Anfrage gerne besüg;
liebe Offerte unterbreiten roerben.

9luf grage 672. 3lutomatifdje ©ürfdjliefjer „©tount" üe=
fert als ©pesialität ©ictor ©piefi in ©t. ®aEen. ©rojteS Sager
in aEen ©pesialitäten ber gtrrna 9)ale & ©orone, ©mérita,
©ro^er ißreiScourant biefer girma.

3luf grage 674. (Die grage nad) bem beften 3foIiermaterial
für 3intmerböben tann nur bann eingebenb bebanbelt roerben,
roenn man bie Konftruttion ber ©öben tennt. 3ur 3^t bat man

£>ol$= unb ©ifengebälte, bei roeldjen bie 3uüfd)cnräume in reebt
rerfdjiebener SBeife ausgebaut roerben, alfo auch bie 3foIierung
ÏRobifiîationen unterliegt, roenn fie erfolgreich fein foE. „©ineS
eignet fid) nidjt für afleS", roie bie ©rfabrung lebrt. ©asu tommt
nod) ber Unterfdjieb in ben 3folierungen an unb für fid). iEan
roiE mit ibnen aEe möglichen äußeren ©inflüffe aufbeben ober
roenigftenS rerringern, roie s- 33. Kälte, £»fce, Q-eircfjtigfeit, geuer
unb SOBaffer, ©djaB, ©rfdjütterungen tc. ©inen fog. 3beabgub=
boben, ber afle biefe ©inflüffe umgebt, gibt eS, trot) ben sablreidjett
3foIation§mitteln, immer noib nicht. Uebrigenë bat ein fdjroeis-
3ngenieur fdjon ror langen 3abren einen 3foIierteppid) erfunben,
fabriziert unb in ben £)anbel gebracht, ber fpesieE in 3ürid) aE=

gemein betannt rourbe. SB.

9luf grage 677. ©ensin=@d)iff§motoren mit elcttr. 3ünbung
finb ba§ befte ©etriebëmittel für iperfonen^iEotorboote unb fteEen
fid) im Setrieb bebeutenb bifliger al§ 9îapbtaboote. ©lettrifcher
©etrieb ift ba s« empfehlen, roo eigene Kraftanlage oorbanben
unb teine groben ©ttfprüdje an gabrgefdjroinbigteit gefteEt roerben.
3m greife fteEen ftcb bie @lettro=SÈotorboote erbeblid) bôbeï al§
bie ©ensindüiotorboote. 9tur erftttaffige SEotorboote mit ©ensin;
unb ©lettromotoren erfteEt al§ ©pesialität bie §)ad)troerft oon
g. ©reicbler & ©ie. in ©enbüton, roelcbe su jeber roeiteren 9lu§=
tunft gerne bereit ift.

3luf grage 677. Offerte ber girnta Souië ©rüb, ©enf,
erhalten ©ie birett.

9luf grage 681. ©inen ©oEgattcr für ©täntme bi§ su
60 cm ©acte bat taufê= eoentueE auch mietroeife su günftigften
©ebingungen absugeben grit) dJlarti 91. ©., SSBintertbur.

9luf grage 681. ©inen älteren ©oEgatter oon 50cmOeffnung
bat su biEigem ©rei§ absugeben unb roünfcbt mit grageftefler in
©erbinbung su treten 3- 9Eürner, 9Eed)aniter, ©bun.

9luf grage 681. gür Sieferung ron ©oEgattern halten fid)
angelegentlid)ft empfohlen ©rnft & ©ie., SEüEbeim (©burgau),
unb fteben mit Offerten unb ©eferettsen gerne sur ©erfügung.

9luf grage 682 a. ©ie beften @d)reibmafd)inenft)fteme finb
unftreitig biejenigen mit ftcbtbarer ©djrift unb einfacher Klaoiatur,
benn fie ermöglidjen ein ungemein fid)ereë,. rafd)e§ unb faubereö
9lrbeiten. ©tefe beiben ©orsüge oereinigt bi§ je^t leine anbere
©cbreibmafdjine al§ bie „Unberrooob=@tanbarb" in fid) unb basu
trirb su if)* ein ©abulator gratis geliefert, ber an ber Schreib;
mafdjine felbft angebracht unb befeftigt unb bei anbereit iOîafcfjinen
mit gr. 125 eptra berechnet rcirb. ©er ©rei§ biefer Unberrooob
neuefteê SEobeE fteEt fid) auf gr. 625. 3- @d)üb, 3ü"^=©allinflen,
Slcptunfcrafie 38.

9luf grage 682 b. 9llê beften 9lpparat sur ©eroielfältigung
aEer 9lrbeiten, fo au^ oon ©aurorfdjriften, ift @Eam§ ©uplitator
geeignet, ber ebenfo fauber nach mit £>anbfd)rift'roie mit 9Jtafd)ine
angefertigtem Konsept arbeitet unb mit bem erforberlidjen 3«=
bebör auf gr. 65 su fteben tommt. 3- ©djüts, 3ürl"h=6ottingen,
9teptnnftrape 38.

9luf grage 684. genfterbefd)läge, ©djlehfaEen, ©cheren,
©remonen, gifd)banb xc. liefern als ©pesialität in fauberer unb
foliber 9lu§fübrung ^ermann ©artb & ®o., gûriçh I, ©iblbofftr.

9luf grage 684. SÖBenben ©ie fid) an bie girma ©. Kareber
c& ©ie., 3ürt^ 1-

9luf grage 687. ©chneefdjaufeln halten ftetsfort al§ @pesia=
lität am Sager Stöbert 9lebi & ©ie., gürid) V.

9luf grage 690. ©rabttörbchen, ©rabtroaren fabrisieren
als ©pesialität KoEer & (pit), grofdjaugaffe, 3üiW) h med)an.
gabrifation oon ©rabtgeflecbten, TOetaEgeroeben, ©ieb= unb ©rabt=
roaren jeber 9lrt.

9luf grage 690. ©rabttörbchen, englifd) oersinnt, in feinfter
9lu§fiibrung, foroie ©rabtroaren unb einfchlägige 9lrtitel jeber
9lrt liefert biBigft bie erfte elettr. ©rabtroaren;, ©ieb; unb ©Itter;
manufattur oon ©ottfr. ©opp, ©djaffbaufen;ÇaBau. ©reiScourant
gratis.

9luf grage 690. ©rabttörbchen nad) 3eid)nung liefert bie
girma 91. ©aurroein, med). SDBertftätte, SBeinfelben.

9luf grage 690. ©rabttörbe aEer 9lrt oon galo. ©rabt
ober ant ©tüct oersintt liefert als ©pesialität 6. ©ogel, ©elänber=,
©ieb; unb ©rabtroarenfabrit mit elettr. Setrieb, ©t. ©aEen.

9luf grage 694. SBenben ©ie ftd) an bie girnta ©ebneiber
& ©tarië, Strich III, Kaltbreiteftrape 69. ©pesialität: SÜBanb;

oertleibungen in ©las.
9luf grage 695. 91. ©aurroein in SBeinfelben liefert für

©rebbänfe bie rationeEften SRiemen, bie fog. oierfadje Seipsiger
Korbel mit einfachem @d)lof; sum ©inbängen.

9luf grage 698. 34 oerfertige als ©pesialität Delreiniger
für gebrauchte 9Dlafd)inen; unb 3pliuberole oon beroäbrtem ©pftent
unb toünfdje mit gragefteEer in ©erbinbung su treten, ©b- 3äbnnßer,
med). @d)lofferei, ©rlenftrajie 10, ©afel.

9luf grage 698. gragli^eS Del tann gans leicht gereinigt
unb feinem 3«>ecf roieber bienlid) gemacht roerben burd) bie oor=
SÜglichen Delfilter ber girma 3> ©oBenroeiber & ©o., gürid).

9luf grage 699. SBenben ©ie fich an gr. ©iftnger, ©afel.
9luf grage 700. ©ie beften ißräsifionSfräfen liefern als

©pesialität prompt unb biEig ©. Kardjer & ©ie., 3üridb I.
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zirka IS ?8 beansprucht werden. Ich beabsichtige nun für das
Geschäft elektrische Beleuchtung einzuführen, wofür zirka 10—12
Lampen genügen. Da nun noch anderweitige Nachfrage für Ab-
gäbe von Kraft zu Beleuchtungszwecken vorliegen, wäre sehr dank-
bar, wenn mir jemand Aufschluß geben würde, wie viele Lampen
mit der überflüssigen Kraft gespiesen werden könnten und wie hoch
die ganze Anlage, event, blos für 12 Lampen, zu stehen käme.
Wo wäre eine gebrauchte Dynamo erhältlich?

711. Welche mech. Holzdreherei würde sich mit einem Massen-
artikel befassen? Muster können eingesehen werden.

713. Ich habe 11 Liter Wasser in der Minute, 8V Meter
Gefälle. Würde es sich rentieren, eine Leitung mit Reservoir zu
erstellen, um Wasserkraft zu erhalten? Wie groß muß das Refer-
voir sein und die Leitung? Wer liefert Turbinen zu diesem Zwecke?

713 Wer ist Lieferant von ungarischem Eichenholz? Offerten
unter Chiffre E713 an die Expedition.

714. Wer hätte eine noch gute ältere Hanfölpresse mit
Eisenschraube, wie auf dem Lande gebräuchlich, abzugeben, oder
welche Firma liefert neue Pressen, event, nur die Schraube dazu
mit Gestell? Gefl. Offerten womöglich mit Zeichnung erbeten an
Gebrüder Maissen, Radius (Graubünden).

713. Wer ist Lieferant von schönen Rechenzähnen aus eschenem
Holz? Dieselben sollten verjüngt zugespitzt sein.

716. In meinem neulich erkauften Hause befinden sich in
sämtlichen Zimmern harthölzerne Böden (ahörnige Tafelböden mit
nußbaumenen Friesen). Diese Böden sind zirka SV Jahre lang
mit Wasser abgewaschen worden und gegenwärtig in einen kläg-
lichen Zustand geraten. Die Ahorn-Tafeln sind im Laufe der Zeit
sehr stark von den Anobien (oder im deutschen „Totenuhr" ge-
nannt), einem kleinen Käfer, zerfressen worden. Ich habe im
Sinne, die Böden in Zukunft zu wichsen. Mit welcher Flüssigkeit
kann ich die Anobien vertreiben oder töten, daß der Boden dabei
nicht zu stark leidet?

717. Welche Fabrik liefert sogen. Streckmetall zu Bau-
zwecken?

718. Wer hat auf Ende Januar einen Vollgatter, 4V bis
50 cm Schnittweite, billig zu verkaufen? Offerten unter Chiffre
N718 befördert die Expedition.
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Antworten.
Auf Frage 664. Ein größeres Quantum sehr schöne Buchen-

dillen, 50 und 60 mm dick, zu Treppentritten geeignet, ebenso
1 Waggon prima starke Eschenstämme hat preiswürdig zu ver-
kaufen G. Etter, Wagner, Mühlebach b. Amriswil.

Auf Frage 663. Neue Säulenbohrmaschinen liefern in bester
Konstruktion Robert Aebi â Cie., Zürich V.

Auf Frage 666. Eine neue Radbüchseneinlaßmaschine,System
Boltshauser, mit 3 Bohrern, hat zu SS Fr. gegen bar zu ver-
kaufen, weil mit Nabenbohrern überhäuft, G. Etter, Wagner,
Mühlebach bei Amriswil.

Auf Frage 666. Rollbahngeleise samt Rollwagen liefern
miet- und kaufweise in gebrauchtem oder neuem Material Robert
Aebi à Cie., Zürich V, welche Ihnen auf Anfrage gerne bezüg-
liche Offerte unterbreiten werden.

Auf Frage 673. Automatische Türschließer „Blount" lie-
sert als Spezialität Victor Spieß in St. Gallen. Großes Lager
in allen Spezialitäten der Firma Aale à Towne, Amerika.
Großer Preiscourant dieser Firma.

Auf Frage 674. Die Frage nach dem besten Jsoliermaterial
für Zimmerböden kann nur dann eingehend behandelt werden,
wenn man die Konstruktion der Böden kennt. Zur Zeit hat nian

4b9

Holz- und Eisengebälke, bei welchen die Zwischenräume in recht
verschiedener Weise ausgebaut werden, also auch die Isolierung
Modifikationen unterliegt, wenn sie erfolgreich sein soll. „Eines
eignet sich nicht für alles", wie die Erfahrung lehrt. Dazu kommt
noch der Unterschied in den Isolierungen an und für sich. Man
will mit ihnen alle möglichen äußeren Einflüsse aufheben oder
wenigstens verringern, wie z. B. Kälte, Hitze, Feuchtigkeit, Feuer
und Wasser, Schall, Erschütterungen w. Einen sog. Ideal-Fuß-
boden, der alle diese Einflüsse umgeht, gibt es, trotz den zahlreichen
Jsolationsmitteln, immer noch nicht. Uebrigens hat ein schweiz.
Ingenieur schon vor langen Jahren einen Jsolierteppich erfunden,
fabriziert und in den Handel gebracht, der speziell in Zürich all-
gemein bekannt wurde. W.

Auf Frage 677. Benzin-Schiffsmotoren mit elektr. Zündung
sind das beste Betriebsmittel für Personen-Motorboote und stellen
sich im Betrieb bedeutend billiger als Naphtaboote. Elektrischer
Betrieb ist da zu empfehlen, wo eigene Kraftanlage vorhanden
und keine großen Ansprüche an Fahrgeschwindigkeit gestellt werden.
Im Preise stellen sich die Elektro-Motorboote erheblich höher als
die Benzin-Motorboote. Nur erstklassige Motorboote mit Benzin-
und Elektromotoren erstellt als Spezialität die Uachtwerft von
F. Treichler à Cie. in Bendlikon, welche zu jeder weiteren Ans-
kunft gerne bereit ist.

Auf Frage 677. Offerte der Firma Louis Trüb, Genf,
erhalten Sie direkt.

Auf Frage 681. Einen Bollgatter für Stämme bis zu
60 cm Dicke hat kaufs- eventuell auch mietweise zu günstigsten
Bedingungen abzugeben Fritz Marti A. G-, Winterthur.

Auf Frage 681. Einen älteren Vollgatter von SO cm Oeffnung
hat zu billigem Preis abzugeben und wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten I. Mürner, Mechaniker, Thun.

Auf Frage 681. Für Lieferung von Vollgattern halten sich

angelegentlichst empfohlen Ernst à Cie., Müllheim (Thurgau),
und stehen mit Offerten und Referenzen gerne zur Verfügung.

Auf Frage 683 s. Die besten Schreibmaschinensysteme sind
unstreitig diejenigen mit sichtbarer Schrift und einfacher Klaviatur,
denn sie ermöglichen ein ungemein sicheres,, rasches und sauberes
Arbeiten. Diese beiden Vorzüge vereinigt bis jetzt keine andere
Schreibmaschine als die „Underwood-Standard" in sich und dazu
wird zu ihr ein Tabulator gratis geliefert, der an der Schreib-
Maschine selbst angebracht und befestigt und bei anderen Maschinen
mit Fr. 12S extra berechnet wird. Der Preis dieser Underwood
neuestes Modell stellt sich aus Fr. 625. I. Schütz, Zürich-Hottingen,
Neptunstraße 38.

Auf Frage 683 d. Als besten Apparat zur Vervielfältigung
aller Arbeiten, so auch von Bauvorschriften, ist Ellams Duplikator
geeignet, der ebenso sauber nach mit Handschrift wie mit Maschine
angefertigtem Konzept arbeitet und mit dem erforderlichen Zu-
behör aus Fr. 65 zu stehen kommt. I. Schütz, Zürich-Hottingen,
Neptunstraße 38.

Auf Frage 684. Fensterbeschläge, Schletzfallen, Scheren,
Cremonen, Fischband zc. liefern als Spezialität in sauberer und
solider Ausführung Hermann Barth à Co., Zürich I, Sihlhofstr.

Auf Frage 684. Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher
à Cie., Zürich I.

Auf Frage 687. Schneeschaufeln halten stetsfort als Spezia-
lität am Lager Robert Aebi Fr Cie., Zürich V.

Auf Frage 666. Drahtkörbchen, Drahtwaren fabrizieren
als Spezialität Koller à Hitz, Froschaugasse, Zürich I, mechan.
Fabrikation von Drahtgeflechten, Metallgeweben, Sieb- und Draht-
waren jeder Art.

Auf Frage 666. Drahtkörbchen, englisch verzinnt, in feinster
Ausführung, sowie Drahtwaren und einschlägige Artikel jeder
Art liefert billigst die erste elektr. Drahtwaren-, Sieb- und Gitter-
Manufaktur von Gottfr. Bopp, Schaffhausen-Hallau. Preiscourant
gratis.

Auf Frage 666. Drahtkörbchen nach Zeichnung liefert die
Firma A. Saurwein, mech. Werkstätte, Weinfelden.

Auf Frage 666. Drahtkörbe aller Art von galo. Draht
oder am Stück verzinkt liefert als Spezialität E. Vogel, Geländer-,
Sieb- und Drahtwarenfabrik mit elektr. Betrieb, St. Gallen.

Auf Frage 664. Wenden Sie sich an die Firma Schneider
à Glaris, Zürich III, Kalkbreitestraße 69. Spezialität: Wand-
Verkleidungen in Glas.

Auf Frage 663. A. Saurwein in Weinfelden liefert für
Drehbänke die rationellsten Riemen, die sog. vierfache Leipziger
Kordel mit einfachem Schloß zum Einhängen.

Auf Frage 668. Ich verfertige als Spezialität Oelreiniger
für gebrauchte Maschinen- und Zylinderöle von bewährtem System
und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Th. Zähringer,
mech. Schlofferei, Erlenstraße 10, Basel.

Auf Frage 668. Fragliches Oel kann ganz leicht gereinigt
und seinem Zweck wieder dienlich gemacht werden durch die vor-
züglichen Oelfilter der Firma I. Vollenweider â Co., Zürich.

Auf Frage 666. Wenden Sie sich an Fr. Eisinger, Basel.
Auf Frage 766. Die besten Präzisionsfräsen liefern als

Spezialität prompt und billig C. Karcher à, Cie., Zürich I.
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31uf ffrage 700. ©räjtfiongfräfeit für ©arquetfabrifation
liefern in befter 3lu§füf)rung ju billigen greifen 31. 9Jlüller & Sie.
in ©rugg.

3tuf grage 702. 3d) befaffe mich mit bem ©ertriebe non
©pesialttäteu ber ©aubraudje. 8oui§ SJlüHer, Sujern.

$ttbmif*fÏ0tt0-3ltf feiger«
Eidgenossenschaft. Vtefecung uon fDhtmtiung*

förben «ttb ipanfguvtett für bac) neue Slrtiüerieuiaterial.
habere Details finben fid) im Qrtferatenteil beë ©djweij. ©utibeg*
btatteS nom 12. Dtt. ©ingabetermin : 13. 9îou.

Zürich. Lieferung Uon 5000 SOleter Stangenbolj
non 12—18 cm mittlerem Durdjmeffer unb 2000 9)teterjentner
JÇafcfjinenljulï (SJtifdjelbclj unb Sannäfte) für bie Weuftforvcf*
Hon bet ber Sorsemünbung. ©ingaben mit ber Sluffdjrift
„§olälieferung ©eufs" big 27. Ott. an bie tant, ©aubireftion in
3ürid). 9täl)ereS im Dbmannamt 3"ricf), Limmer 38.

Schaffhausen. Die Slrbeiten für bie ©rfteHung cineë
neuen äßciriienluärterhtoljngebäubeg auf äßartfiation 9tr. 488,
Station Weuttïirrf) : @rab=, SWauver*, Stcinftauer*, 3i)K>«er=,
S8terf)ner=, ©erpuft*, ©lafer*, $d)reitter=, ®ri)(offer= unb
3(nftreid)erarbeit. ©läne unb ©ebingungen auf bent fpodjbau*
bureau be§ ©robb- ©abnbauinfpeftorg in Singen, mo 3lngebot*
formulare erhoben werben tonnen. uon ©ebingungen,
3eid)uungen unb Stngebotêformularen nad) attsroärtS finbet nidjt
ftatt. Die Singebote finb ooUftanbig ausgefüllt, auggeredjnet unb
unterfdjrieben bis SUlontag ben 31. Dît, oormittagg 11 Uhr, ncr=
fdjloffen unb portofrei mit ber Sluffdjrift „3lngebot auf fpodjbau*
arbeiten" oerfeben einjureidjen.

Solothurn. ©rfteHung ctneg ©artenfocfetg unb einer
3ufaftrtgftrafte, fowie bie notigen ©rbauffüUuugen beim 9îeu*
bau 3llf. ©tubêr, iierarjt in ©iberift. ©ingaben bis 23. Ott.

Thurgau. ©Inmcvunggnrbettcu ber Strafte Stäferei
9îenftrd)=2lnbreuti mit einer ©rbbewegung oon jirta 1200 m®.

Offerten big 29. Ott. an ®g. ©ötfdji in Dannen, mo ©lau unb
©efdjrieb aufliegen.

Valais. La Commune de Sion met en soumission la
fourniture de l'énergie électrique nécessaire à l'éclairage
publique et particulier et aux forces motrices de la ville. S'adresser,
pour renseignements, au Bureau des Travaux de la Commune.
Présenter les offres à M. le Président de la ville de Sion. Terme
15 décembre 1904.

Lieferung won Oefeit in bie iWHlitärfaferne 3«rid).
©ingabetermin : 29. Dftober. ©ingaben an bie tantonale ©au*
birettion im Dbmannamt gürid). 9täbere§ burd) bag tantonale
£od)bauamt untere 3äune 2, 3imtner 15.

SDtöbelliefcrnngen fur bie ÜKartinftiftung ©rlenbad)
3üricb) :

3©ta 50 ©ettfteHen, 190 x 90, entroeber auë ©ifen ober £>olj,
nad) 9Jtufter, bag in ©rlenbad) eingefeben werben tann.

©ftjimmertifdje für sirta 60 ©erfonen, famt ©eftublung (©ante
mit Sehnen ober ©tüble).

4 Difrfjc für je jirfa 12 ©erfonen.
Dioerfe flcinere Difcfje, Stüftle, Stabellcn.
©infacfteg Sßult.
ftiictjencinriditung für jirta 60 ©erfonen (@efd)irr unb Utenfilien),

Stupfergefcftirr, Difdigefdjirr.
3irta 50 fontplettc ©ettaugrüftungen, eoentuell bag flu biefen

nötige Woftftaar, Seegrag, ©ettfêbem, Drilcft, rufte Sein*
manb, 120 cm breit.

£>aubtücfter unb Siicfteutücfter, gefäumt. ©ßollberien.
Stur fdjrtftlidje Singebote mit SJtuftcrn ober 3eid)nungen je.

an bag Quäftorat ber SÜtartinftiftung, 4 Dborgaffe, 3"rid) I.

- ©raben, Segen nnb Wöftrenltefevuug einer ca. 1000 m
langen ©rnnnenleitung. StäbereS bei 3»b- ©adjntaun, ©tauben*
bof bei SDtatjingen (3i^urgau).

Die ©rfteflung ber ©ßafferwerforgnng fÇarnercn (3lmt
SB angen, ©ern):

1. 3«'ettnngen jirfa 1200 m ©ifenroftr r/2—2".
2. WeferWoir 150 ml
3. ©uftvoftr 150, 120, 100 mm, 1100 Saufmeter.
4. ^pbranten, 8 ©tüd.

©läne unb ©auoorfdjriften auf ber ©emeinbefdjreiberei in
panieren, wo ©ingabeformulare belogen werben tonnen unb big
25. Dtt. abzugeben finb.

Weuanlage einer aöafferleitnng in Söulftgberg (©ern).
1. ©rbarbeiten,
2. 3)tanrer= nnb 3ementarbeiten junt SMeferwoir,
3. Sieferung unb 9Jtontierung non jirfa 570 Sületer eifernen

Scitunggröftren non 6 cm Sichtweite.

Offerten big 25. Dtt. an ben Stommiffiongpräfibenten, Igafob
Dfdjumi in SBolfigberg, welker tlugfunft erteilt.

Stülucijer. Sönnbegbaftnen, Sreig III. Sieferung folgenber
ftnpfer= nnb SSJteffingartifel für ben ©ebraud) in ber SBerL
ftätte ©. ©. ©. in 3ürid) :

jirta 5600 Stg. Stupfcrröftren,
„ 500 „ Stnpfcrblcrf),
„ 220 „ ftupferbraftt,
„ 400 „ iVtcffingbled),
„ 20 „ 9)tcffingbraf)t.

Stöbere Steferunggbebingungen beim ©orftanb ber SBertftätte
@. ©. ©. in 3ürid). Offerten für bag ganje Quantum ober einen
Steil begfelben, bie ©reife für 100 Sîg. franto nerjollt ©abnbof
3ürid) entbaltenb, mit 3lngabe ber §ertunft unb ber Sieferfrift,
uerfd)Ioffen mit ber Sluffdjrift „Stngebot für Sieferung non Stupfer*
unb SDteffingartifeln" big 27. Ott. an bie Sreigbirettion III ber
@. ©. ©. in Qiirid). ©efamtnergebung ober ©ergebung einzelner
©orten für fid) allein oorbebalten. Die 3Ingebote finb big jum
5. 9ton. nerbtnblid).

©rabe«, Segen unb Dtöftrenlteferung einer jirta 600
SSJtcter langen Drinfluaffcrleitung, einzeln ober sufammen.
©ingaben an ©pr & ©0., 2BoUweberei, Süta^ingen (ïburg.), wo
2lusfunft erteilt wirb.

Sdjluetger. iBunbegbaftnen, Steig IV. Zimmerarbeiten :
bie ©mfdjaluug ber 2Bagenremife SBinteln, jirta 3 fiubifmeter
fKiegelwert, 350 Quabratmeter ©retternerfdjalung. 9Iugtunft er*
teilen ber ©tationgoorftanb SBinteln, ©abnmeifter SötüHer, ©oftau,
unb ber ©abningenieur beg ©e^irteg III, ©oftftrafte 17, @t. ©allen ;

letjterer nimmt Offerten nerfdjloffen entgegen big 22. Dtt.

3tugfubrung ber fötalerarbeiten int Sdinlftaug Weitnau
(Slargau), 6 ©djul'jimtner, ©äuge, Dreppenbaug mit Stbtrittantagen.
3lnmelbungen big ©antgtag ben 22. Dtt. bei ©emeinbeammann
©l. fmnjifer.

Sieferung eincg ©öaggoug SOtarffteine aug ©ranit
für bie ©cnt'cinbc löotteniuil bei 3oftngen, 14/14 cm Durd)*
meffer, 60 cm Sänge. Sieferung big 10. SJtärj 1905 franto ©tation
Stöllifen. Offerten an ben ©emeinberat ©ottenwil big 22. Oft.

Zurich
Unsere Lager sind in bedeutend vergrössertem Masse assortiert i

in allen Arten und Dimensionen.

Fensterglas, einfach und halbdoppel
aus den besten Hütten Belgiens u. d. Saar.

Spiegelglas, grösste Dimensionen, zu Schaufenstern.

Spiegelglas, auf 4—6 mm auspoliert, zu feinsten Ver-
glasungen von Villen und Möbeln.

Spiegelglas, silberbelegtes, glatt und mit Facetten,
feinster Schliff und feinste Politur, ga-
rantiert haltbarer Belag. Wir gestatten
uns, speziell auf feinen Facettenschliff
aufmerksam zu machen, auch kunstvollste
Formen.

Spiegelglas mit bearbeiteten Kanten.

Spiegelglas, gebog., für Ladeneingänge, Schränke etc.

Spiegelglas - Platten, extra stark, 15, 20, 30 mm.

Rcthgias, gerippt, 6, 7, 8, 10 mm stark.

Rohglas, gerautet, 6, 7, 8, 10 „ „
Rohgias, glatt, 6, 7, 8, 10 „ „
Drahtglas, glatt oder gerippt.
Dianiantglas, weiss, die grösste Auswahl.

Diamantglas, farbig „ „ „
Diamantglas, mehrfarbig.
Cathedralglas, stets die neuesten Farben.

Mousselingias, Mattglas, Rieffenglas.
Opalglas, als Marmorersatz, 6, 8, 10, 15, 20 mm.

Bodenplatten, 15, 20, 25, mm, ohne Draht.
Bodenplatten mit Drahteinlage, 10, 15, 20, 25 mm.

Farbengläser, rot, grün, blau, gelb, violette.
Glas-Photographierot, für Dunkelkammer.

Wasserstandsgläser, mit und ohne Drahteiclage.
Glaserkitt, Diamanten, Glasjalousien.

Bei billigsten Preisen und schnellster Bedienung
empfehlen wir uns höflichst. 820
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Auf Frage 700. Präzisionsfräsen für Parquetfabrikation
liefern in bester Ausführung zu billigen Preisen A. Müller à Cie.
in Brugg.

Aus Frage 70Ä. Ich befasse mich mit dem Vertriebe von
Spezialitäten der Baubranche. I. Louis Müller, Luzeru.

Sîzkmisiïotts-Attzeiger.
LickgenossensekAilk. Lieferung von Munitions-

körben und Hanfgurte« für das neue Artilleriematerial.
Nähere Details finden sich im Inseratenteil des Schweiz. Bundes-
blattes vom 12. Okt. Eingabetermin: 13. Nov.

Titeivk. Lieferung von 5000 Meter Stangenholz
von 12—18 ew mittlerem Durchmesser und 2000 Meterzentner
Faschinenholz (Mischelhclz und Tanuäste) für die Reußkorrek-
tion bei der Lorzemündung. Eingaben mit der Aufschrift
„Holzlieferung Reust" bis 27. Okt. an die kant. Baudirektion in
Zürich. Näheres im Obmannamt Zürich, Zimmer 38.

Sekslkksusen. Die Arbeiten für die Erstellung eines
neuen Wcichenwärterwohngebäudes auf Wartstation Nr. 488,
Station Neunkirch: Grab-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-,
Blechner-, Berputz-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser- und
Anstreicherarbeit. Pläne und Bedingungen auf dem Hochbau-
bureau des Großh. Bahnbauinspektors in Singen, wo Angebot-
formulare erhoben werden können. Zusendung von Bedingungen,
Zeichnungen und Angebotsformularen nach auswärts findet nicht
statt. Die Angebote sind vollständig ausgefüllt, ausgerechnet und
unterschrieben bis Montag den 31. Okt., vormittags 11 Uhr, ver-
schlössen und portofrei mit der Aufschrift „Angebot auf Hochbau-
arbeiten" versehen einzureichen.

Soloikuon. Erstellung eines Gartensockels und einer
Zufahrtsstraße, sowie die nötigen Erdauffiillungen beim Neu-
bau Als. Stubêr, Tierarzt in Biberist. Eingaben bis 23. Okt.

Tkuegsu. Planierungsarbeiten der Straße Käserei
Neukirch-Andreuti mit einer Erdbewegung von zirka 1200 nk.
Offerten bis 29. Okt. an Gg. Bötschi in Tannen, wo Plan und
Beschrieb aufliegen.

Vslsis. I-a Commune tie Aon met en soumission in
fourniture cle l'ênergle électrique nécessaire à l'êeiairage
publique et particulier et aux korces motrices de la ville. Aadresser,
pour renseignements, au Bureau des 'travaux de la Commune,
krssenter les okkres à M. le Bresideut de la ville de Aon. '1'erme i
15 dseembre 1904.

Lieferung von Oefen in die Militärkaserne Zurich.
Eingabetermin: 29. Oktober. Eingaben an die kantonale Bau-
direktion im Obmannamt Zürich. Näheres durch das kantonale
Hochbauamt Zürich, untere Zäune 2, Zimmer 15.

Möbelliefernngen für die Martinstiftung Erlenbach
Zürich) :

Zirka 50 Bettstellen, 190 x 90, entweder aus Eisen oder Holz,
nach Muster, das in Erlenbach eingesehen werden kann.

Eßzimmertische für zirka 60 Personen, samt Bestuhlung (Bänke
mit Lehnen oder Stühle).

4 Tische für je zirka 12 Personen.
Diverse kleinere Tische, Stühle, Stabellen.
Einfaches Pult.
Kücheneinrichtung für zirka 60 Personen (Geschirr und Utensilien),

Kupfergeschirr, Tischgeschirr.
Zirka 50 komplette Bettansrüstungen, eventuell das zu diesen

nötige Roßhaar, Seegras, Bettfedern, Drilch, rohe Lein-
wand, 120 cm breit.

Handtücher und Kttcheutücher, gesäumt. Wolldecken.
Nur schriftliche Angebote mit Mustern oder Zeichnungen zc.

an das Quästorat der Martinstiftung, 4 Thorgasse, Zürich 1.

- Graben, Legen und Röhrenlieferung einer ca. 1000 m
langen Brnnnenleitung. Näheres bei Joh. Bachmann, Stauden-
Hof bei Matzingen (Thurgau).

Die Erstellung der Wasserversorgung Farnercn (Amt
Wangen, Bern):

1. Zuleitungen zirka 1200 m Eisenrohr 1'/-^2".
2. Reservoir 150 m'.
3. Gußrohr 150, 120, 100 mm, 1100 Laufmeter.
4. Hydranten, 8 Stück.

Pläne und Bauvorschriften auf der Gemeindeschreiberei in
Farneren, wo Eingabeformulare bezogen werden können und bis
25. Okt. abzugeben sind.

Neuanlage einer Wasserleitung in Wolfisberg (Bern).
1. Erdarbeiten,
2. Maurer- und Zementarbeiten zum Reservoir,
3. Lieferung und Montierung von zirka 570 Meter eisernen

Leitungsröhren von 6 cm Lichtweite.
Offerten bis 25. Okt. an den Kommiffionspräsidenten, Jakob

Tschumi in Wolfisberg, welcher Auskunft erteilt.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. Lieferung folgender
Kupfer- und Mefsiugartikel für den Gebrauch in der Werk-
stätte S. B. B. in Zürich:

zirka 5600 Kg. Kupfcrröhren,
„ 500 „ Kupferblech,
„ 220 „ Kupferdraht,
„ 400 „ Messingblech,
„ 20 „ Messingdraht.

Nähere Lieferungsbedingungen beim Vorstand der Werkstätte
S. B. B. in Zürich. Offerten für das ganze Quantum oder einen
Teil desselben, die Preise für 100 Kg. franko verzollt Bahnhof
Zürich enthaltend, niit Angabe der Herkunft und der Lieferfrist,
verschlossen mit der Aufschrift „Angebot für Lieferung von Kupfer-
und Messingartikeln" bis 27. Okt. an die Kreisdirektion III der
S. B. B. in Zürich. Gesamtvergebung oder Vergebung einzelner
Sorten für sich allein vorbehalten. Die Angebote sind bis zum
5. Nov. verbindlich.

Graben, Legen und Röhrenlieferung einer zirka 600
Meter langen Trinkwasserleitung, einzeln oder zusammen.
Eingaben an Gtzr à Co., Wollweberei, Matzingen (Thurg.), wo
Auskunft erteilt wird.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. Zimmerarbeiten:
die Einschulung der Wagenremise Winkeln, zirka 3 Kubikmeter
Riegelwerk, 350 Quadratmeter Bretterverschalung. Auskunft er-
teilen der Stationsvorstand Winkeln, Bahnmeister Müller, Goßau,
und der Bahningenieur des Bezirkes III, Poststraße 17, St. Gallen;
letzterer nimmt Offerten verschlossen entgegen bis 22. Okt.

Ausführung der Malerarbeiten im Schulhans Reitnau
(Aargau), 6 Schulzimmer, Gänge, Treppenhaus mit Abtrittanlagen.
Anmeldungen bis Samstag den 22. Okt. bei Gemeindeammann
Sl. Hunziker.

Lieferung eines Waggons Marksteine aus Granit
für die Gemeinde Bottenwil bei Zofingen, 14/14 cm Durch-
messer, 60 cm Länge. Lieferung bis 10. März l 905 franko Station
Kölliken. Offerten an den Gemeinderat Bottenwil bis 22. Okt.

Xünivk
llnme l-Wi silill in dàlàli vôlMsseà kwse zzsoàt ^

in à àn unil viinensiM».

ksnst«i-glss, eilàcb uncl tinlbckoppel
aus den besten Hütten Belgiens u. d. Saar.

Spiegslglss, grösste Dimensionen, zu Sobaufenstsrn.

Spiegelglas, auf 4—6 mm suspoliert, zu feinsten Ver-
glasungen von Villen und iVIöbeln.

Zpiegelglss, silberbelegtes, glatt und mit Baoetten,
feinster Soblitk und feinste Politur, ga-
rantiert baltbarer Belag. ^ir gestatten
uns, speciell auf feinen Baoettsnsoblitk
aufmerksam zu maobsn, auob kunstvollste
ssormsn.

Spiegelglss mit bearbeiteten Xanten.

Spiegelglas, gsbog., für kadsneingängs, Sobränke eto.

Spiegelglss » Blatten, extra stark, >3, 2t), 30 mm.

Kekglss, gerippt, 6, 7, 8, 10 mm stark.

Kokgiss, gsrsutst, 6, 7, 8, 10 „ „
Kelrglss, glatt, 6, 7, 8, 10 „ „
lZeskkglss, glatt oder gerippt,
llismsntglss, weiss, die grösste àswabl.
lZisensnttgllss, farbig „ „ „
llismsnkglss, msbrfgrbig.
Lslikeeleslglss, stets die neuesten Barben.

Illlousselingiss, lVIattglas, Bisffsnglas.
vpslglss, als lVIarmorersatz, 6, 8, 10, 15, 20 mm.

kvckenplsilei,, 15, 2V, 25, mm, otme Drabt.
Seckenplstten mit Drsbteinlage, 10, 15, 2V, 25 mm.

k'snbsngiîisei', rot, grün, blau, gelb, violette,
klss-pkolognsplrieeel, für Dunkelkammer
NkssseesIsncksglZsse, mit uod obuc Brabtsiolage.
KIsseeleitî, visnssnîsn, Lllssjslousien.

Lei billigsten kreisen und scbnellster Bedienung
empkeblen wir uns bölliekst. 820
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